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Vorname und Name des Bürgers/der Bürgerin/der Bürger
Straße und Hausnummer							Ort, Datum

An den 
Rat der Stadt ……..

Anregung gemäß § 24  bzw. 22c der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen bzw. Niedersachsen
Unterstützung des ICAN-Städteappells durch den Rat der Stadt ……
Sehr geehrte/r Frau/Herr (Ober)BürgermeisterIn,
hiermit rege ich/regen wir  an, dass
der Rat der Stadt …. sich folgenden Appell zu eigen macht und dies der Bundesregierung in einem entsprechenden Schreiben mitteilt:
“Unsere Stadt/Gemeinde ist zutiefst besorgt über die immense Bedrohung, die Atomwaffen für Städte und Gemeinden auf der ganzen Welt darstellen. Wir sind fest überzeugt, dass unsere Einwohner und Einwohnerinnen das Recht auf ein Leben frei von dieser Bedrohung haben. Jeder Einsatz von Atomwaffen, ob vorsätzlich oder versehentlich, würde katastrophale, weitreichende und lang anhaltende Folgen für Mensch und Umwelt nach sich ziehen. Daher begrüßen wir den 2017 von den Vereinten Nationen verabschiedeten Vertrag zum Verbot von Atomwaffen und fordern die Bundesregierung auf, diesem Vertrag beizutreten.“
Begründung:
Hier können Bausteine aus dem Text zum ICAN-Städteappell 
https://www.icanw.de/ican-staedteappell/
und - sofern der/die (ober)BürgermeisterIn dazurechnet - den Mayors for Peace 
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Politik/Politische-Gremien/Mayors-for-Peace/Wer-sind-die-Mayors-for-Peace
verwendet werden.

Ich bitte um Mitteilung, wie mit der Bürgeranregung verfahren wird.
Mit freundlichen Grüßen
